
6. Jahrgang/Nr. 07

Dienstag, den 13.07.2010

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
der Landtag hat am 18. Juni 2010 die gesetzgeberische Phase 
der Gemeindegebietsreform abgeschlossen. Beschlossen wur-
den das Zweite Begleitgesetz zur Reform und elf Einzelgesetze 
für die Zuordnung der Gemeinden in den jeweiligen Landkrei-
sen.

Das Gemeindeneugliederungsgesetz für den Landkreis Witten-
berg regelt die Eingemeindung der Gemeinden Axien, Bethau, 
Groß Naundorf, Labrun, Lebien, Plossig und der Stadt Prettin 
in die Stadt Annaburg mit Wirkung zum 01. Januar 2011. Die 
Neuwahl des Stadtrates Annaburg wird angeordnet.

Inhalte des Zweiten Begleitgesetzes sind u.a:
•	 Wenn eine durch Gesetz zugeordnete Gemeinde vor ihrer 

Auflösung nach § 86 Absatz 1 a der Gemeindeordnung be-
schließt, dass für ihr Gebiet für die erste Wahlperiode nach 
der Eingemeindung die Ortschaftsverfassung eingeführt 
wird, dann bildet der bisherige Gemeinderat den Ortschafts-
rat, der bisherige Bürgermeister wird Ortsbürgermeister.

•	 Für die erste Wahlperiode nach einer Gebietsänderung er-
halten Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher das Recht, mit 
aufschiebender Wirkung zu verlangen, dass der Gemeinde-
rat erneut über eine wichtige Angelegenheit beschließt, die 
ihre Ortschaft betrifft.

•	 Ortschaftsräte können in ihren Sitzungen Einwohnerfrage-
stunden durchführen.

Die Kommunalaufsichtsbehörde hat den Tag der Neuwahlen 
auf den 07. November 2010 festgesetzt.

Im Hinblick auf die Neuwahl haben die Gemeinderäte bis Ende 
Juli jeweils zwei Vertreter aus ihrer Mitte für die Wahlkommis-
sion zu bestimmen, welche die Anzahl der Wahlbereiche fest-
legt.

Waldbrandwarnstufe 4
Für den Landkreis Wittenberg gilt derzeit die Waldbrandwarn-
stufe 4, welche höchste Waldbrandgefahr bedeutet. Ich möchte 
hiermit die Bevölkerung darauf hinweisen, dass das  Betreten 
der Wälder außerhalb von Wegen verboten ist. 

Mein Dank gilt an dieser Stelle den Kameraden und Kamera-
dinnen der Feuerwehren in unserer Verwaltungsgemeinschaft, 

welche besonders in der Sommerzeit gehäuft  zu Einsätzen ge-
rufen werden und oftmals ihr eigenes Leben bei der Brandbe-
kämpfung gefährden.

Maßnahmen in den Schulen Annaburg
Aus Mitteln des Konjunkturpaketes II erfolgen in den Schul-
ferien umfangreiche Baumaßnahmen: In der Sekundarschule 
Annaburg sind 200 T€ für energetische Sanierungsmaßnahmen 
einzusetzen. So werden die Wärmedämmung über der obersten 
Decke des Schulgebäudes und der Turnhalle Kellerberg, die Er-
neuerung der Fenster des Turnhallenanbaus, die Erneuerung 
der Warmwasserbereitung mit effektiverem Standort bzw. Boi-
lergröße, die Erneuerung von Teilen des Leitungssystems und 
die erforderlichen Dämmmaßnahmen umgesetzt.

Für Funktionalinvestitionen im Grundschulgebäude erhielt die 
Stadt Mittel i.H.v. 43,6 T€, was einer Förderung von 87,5 % der 
Gesamtkosten entspricht. Der Mitteleinsatz erfolgt in den Feri-
en für die Sanierung von zwei Sanitärbereichen als abgegrenzte 
Teilmaßnahme des Gesamtumbaukonzeptes der Grundschule. 
Die weiteren Baumaßnahmen zur Schaffung von zusätzlichen 
Fach- bzw. Unterrichtsräumen werden aufgrund des Umfangs 
erst in den Sommerferien 2011 durchgeführt.

20 Jahre Städtepartnerschaft mit der Stadt Verl
Anfang Juli verweilten zwei Mitarbeiter der Verler Verwaltung 
für ein paar Tage in Annaburg, um sich zum einen über den 
Stand unserer Investitionsmaßnahmen ein Bild zu verschaffen 
und zum anderen zur Absprache, wie das in diesem Jahr statt-
findende Jubiläum der Städtepartnerschaft würdig begangen 
werden kann. Im Ergebnis der Beratung wurde orientiert, dass 
am dritten Oktoberwochenende in der Annaburger Schlosskir-
che eine öffentliche Veranstaltung mit musikalischer Umrah-
mung durch das Ostwestfalen Blasorchester Verl stattfinden 
wird. Ich freue mich auf diese gemeinsame Veranstaltung mit 
Verler Gästen und Akteuren und denke, dass dies eine gute 
Möglichkeit sein wird, die Städtepartnerschaft wieder aktiver 
zu gestalten. 

Liebig
Stellv. Leiter d. Verwaltung
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Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst über 
Handy 01 72/7 95 03 25 erreichbar.

Beratungstermine für öffentliche 
Sitzungen der Stadträteversammlung/des 

Hauptausschusses der Stadt Prettin

Monat Juli/August 2010 

1.	 Stadt Prettin – Hauptausschuss
	 19. Juli 2010, 19.30 Uhr 
	 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18

2.	 Stadt Prettin – Stadtrat
	 2. August 2010, 19.30 Uhr 
	 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18 

Die Tagesordnungen zu den vorgenannten Beratungs-
terminen werden jeweils eine Woche vor dem Sitzungs-
termin durch Aushang an den örtlichen Anschlagtafeln 
bekannt gegeben.

Änderungen vorbehalten.

Termine

In der 8. Sitzung des Hauptausschusses Anna-
burg, am 09.06.2010, wurden folgende Beschlüsse 
gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 07/2010	 Energetische Sanierung Se-

kundarschule Annaburg
	 Vergabe: Los 1 – HLS Ge-

bäude Turnhalle
Beschluss-Nr. 08/2010	 Energetische Sanierung Se-

kundarschule Annaburg
	 Vergabe: Los 2 – HLS Ge-

bäude der Sekundarschule
Beschluss-Nr. 09/2010	 Energetische Sanierung Se-

kundarschule Annaburg
	 Vergabe: Los 3 – Wärme-

dämmarbeiten

In der 14. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 
23.06.2010, wurden folgende Beschlüsse gefasst 
und durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 28/10	 Entsendung Vertreter in die 

Wahlkommission
Beschluss-Nr. 29/10	 Verwendung Mittel Kon-

junkturpaket II

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 30/10	 Energetische Sanierung Se-

kundarschule Annaburg
	 Bestätigung Dringlichkeits-

entscheidung Bürgermeis-
ter – Vergabe Trockenbau, 
Dämmarbeiten

Beschluss-Nr. 31/10	 Energetische Sanierung Se-
kundarschule Annaburg

	 Vergabe Tischlerarbeiten – 
Kunststofffenster

Beschluss-Nr. 32/10	 Vergabe Planungsleis-
tungen – Erneuerung Fens-
ter Vorderschloss

In der 10. Sitzung des Gemeinderates Groß 
Naundorf, am 29.06.2010, wurden folgende Be-
schlüsse gefasst und durch Abstimmung bestä-
tigt:

– öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 25/2010	 Vertreter für die Wahlkom-

mission
Beschluss-Nr. 26/2010	 Überplanmäßige Ausgaben 

– Zinsen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 27/2010	 Vergabe Beauftragung der 

Projektprüfung zur Verbes-
serung Breitbandversor-
gung

Bekanntmachung der Verwaltung

Neuwahl Stadtrat Annaburg am 7. November 2010

Aufforderung an alle Parteien und Wählergruppen 
zur Abgabe von Vorschlägen zur Besetzung des 
Wahlausschusses zur Neuwahl des Stadtrates An-
naburg am 7. November 2010

Gemäß § 4 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung (KWO 
LSA) werden die im Wahlgebiet vertretenen Par-
teien und Wählergruppen aufgefordert, Wahlberech-
tigte des Wahlgebietes als Beisitzer sowie ihre Stell-
vertreter für den Wahlausschuss vorzuschlagen. Bei 
den Vorschlägen ist § 13 Abs. 1 bis 3 des KWG LSA 
zu beachten.

Die Vorschläge sind bis zum 13. August 2010 schrift-
lich an den Wahlleiter, Stadtverwaltung Annaburg, 
Torgauer Straße 52, 06925 Annaburg einzureichen.

Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung

Die 1. öffentliche Sitzung der laut § 62 KWG LSA 
aus je 2 Gemeinderatsmitgliedern der einzelnen 
Gemeinden gebildeten Wahlkommission zur Neu-
wahl des Stadtrates Annaburg findet statt am Don-
nerstag, dem 29. Juli 2010, 18.00 Uhr im Rathaus 
Annaburg, Sitzungssaal, Torgauer Straße 52, 06925 
Annaburg

Tagesordnung:

1.	Eröffnung und Begrüßung
2.	Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfä-

higkeit
3.	Wahl des Vorsitzenden und dessen Stellvertre-

ters der Wahlkommission
4.	Beschluss Geschäftsordnung
5.	Festlegung Wahlbereiche zur Neuwahl des 

Stadtrates Annaburg am 07.11.2010
6.	Bestimmung Wahlleiter

Bekanntmachung der Sitzung  
der Wahlkommission
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Gemeinde Labrun

Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Labrun am 21. Juni 2010 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung bestä-
tigt: 

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Beschluss-Nr. 05/2010	 Überplanmäßige Ausgabe 
2010 – hier: Straßenwinter-
dienst

Beschluss-Nr. 06/2010	 Überplanmäßige Ausgabe 
2010 – hier: K II – Aufbau 
Spielgerät

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 07/2010	 Vergabeangelegenheiten – 

hier: Aufbau von Spielgerä-
ten

Gawallek
Bürgermeister

Gemeinde Plossig

Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Plos-
sig am 14. Juni 2010 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst und durch Abstimmung bestätigt: 

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Es wurden folgende Beschlüsse gefasst und durch 
Abstimmung bestätigt:

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 12/VI/10	Protokollbeschluss
	 Grundstücksangelegen-

heiten
	 hier: Widmung von Gemein-

deflächen
Beschluss-Nr. 13/VI/10	Protokollbeschluss
	 Grundstücksangelegen-

heiten
	 hier: Beteiligung der Ge-

meinde

Vergabeangelegenheiten

Bauvorhaben: Sanierung und Umbau Dorfgemein-
schaftshaus zur generationsübergreifenden Begeg-
nungsstätte in 06922 Plossig, Dorfstraße 60

Beschluss-Nr. 14/VI/10	Gewerk Fußbodenleger
Beschluss-Nr. 15/VI/10	Gewerk Fliesenleger
Beschluss-Nr. 16/VI/10	Innentüren
Beschluss-Nr. 17/VI/10	Trockenbau – Toiletten-

trennwände
Beschluss-Nr. 18/VI/10	Trockenbau – Decken

Hienzsch
Bürgermeister

Gemeinde Plossig

In der außerordentlichen, nicht öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates Plossig, am 27. Mai 2010, wur-
den folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstim-
mung bestätigt.

Die ortsübliche Bekanntmachung ist erfolgt.

Beschluss-Nr. 11/VI/10	Vergabeangelegenheiten
	 Vergabe zur Lieferung von 

Spielgeräten
Hienzsch
Bürgermeister

Tagesordnung der 9. Sitzung des Hauptausschusses 
Annaburg am Mittwoch, dem 14.07.2010, um 19.00 
Uhr im Rathaus, Sitzungssaal

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 8. Sitzung vom 

09.06.2010
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Haushaltsüberschreitungen
	 7.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	 8.	 Vergabeangelegenheiten

Tagesordnung der 10. Sitzung des Gemeinderates 
Bethau am Mittwoch, dem 21.07.2010, um 19.30 Uhr 
im Gemeindebüro

– öffentlicher Sitzungsteil–
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähig-

keit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 9. Sitzung vom 

05.05.2010
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Beschluss Vertreter für die Wahlkommission
	 7.	 Überplanmäßige Ausgaben – Breitbandverkabe-

lung
	 8.	 Informationen der Bürgermeisterin und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	 9.	 Vergabeangelegenheiten

Termine

1 Kinderjacke
1 Autoschlüssel (Mazda)

1 Gliederarmband (silber)
zu erfragen im 

Einwohnermeldeamt Annaburg

Fundbüro
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Herzlichen Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren der Verwaltungsgemeinschaft 

zum Geburtstag.

Wir wünschen Gesundheit und Wohlergehen und noch viele schöne Jahre 

im Kreis ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die 70. und 75. 

sowie ab dem 80. Lebensjahr jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag in der Zeit vom 

10. Juli bis 10. August 2010 begehen.

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare
Wenn Sie Ihren 70., 75., 80. und ab dem 80. Lebensjahr jeden Geburtstag be-
gehen und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse besteht, 
melden Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin,  
03 53 85/7 02 22, Frau Becker oder Frau Opitz und teilen Sie uns das mit.

Opitz

Prettin
15.07.	 Pannier, Gertrud	 75 Jahre 
28.07.	 Hauptmann, Ruth	 81 Jahre 
29.07.	 Pöllmann, Wally	 90 Jahre 
01.08.	 Höhne, Ursula	 89 Jahre 
08.08.	 Rach, Gerda	 80 Jahre 

Prettin OT Hohndorf
14.07.	 Löffler, Gerd	 75 Jahre 

Axien
12.07.	 Rütze, Dieter	 70 Jahre 
30.07.	 Kneist, Anni	 83 Jahre 
04.08.	 Hoffmann, Ingeborg	 80 Jahre 
09.08.	 Neumann, Erika	 84 Jahre 

Plossig
14.07.	 Seidel, Siegfried	 75 Jahre 
15.07.	 Kluge, Karl	 75 Jahre 
22.07.	 Heinrich, Rudi	 80 Jahre 
25.07.	 Tews, Anna	 94 Jahre 
01.08.	 Hanka, Walter	 70 Jahre 

Annaburg
11.07.	 Krüger, Edelgard	 82 Jahre 
	 Simon, Helene	 80 Jahre 
13.07.	 Konschak, Elly	 85 Jahre 
	 Ullrich, Edith	 86 Jahre 
14.07.	 Fieseler, Gerhard	 70 Jahre 
	 Lorenz, Reinhard	 81 Jahre 
15.07.	 Schwarze, Hannelore	 75 Jahre 

17.07.	 Schwarze, Helga	 75 Jahre 
21.07.	 Müller, Ingrid	 75 Jahre 
22.07.	 Kirsch, Käte	 81 Jahre 
	 Mietzsch, Heinz	 80 Jahre 
26.07.	 Strauch, Günther	 70 Jahre 
27.07.	 Junge, Irmgard	 82 Jahre 
	 Köppe, Heinz	 83 Jahre 
	 Nenz, Ursula	 84 Jahre 
29.07.	 Klett, Inge 	 80 Jahre 
02.08.	 Bette, Helmut	 75 Jahre 
03.08.	 Geissler, Herbert	 82 Jahre 
04.08.	 Kunze, Fritz	 85 Jahre 
	 Schröder, Ursula	 88 Jahre 
07.08.	 Papenfuß, Herbert	 70 Jahre 
09.08.	 Grosch, Melitta	 83 Jahre 

Annaburg OT Purzien
28.07.	 Link, Gertraud	 85 Jahre 

Annaburg OT Premsendorf
15.07.	 Schneider, Lucie	 83 Jahre 
03.08.	 Obenhaus, Liesbeth	 87 Jahre 

GroSS Naundorf
17.07.	 Wille, Frieda	 84 Jahre 
22.07.	 Rehain, Annerose	 70 Jahre 
	 Stutzke, Marianne	 80 Jahre 
24.07.	 Bader, Ursula	 85 Jahre 
29.07.	 Packmohr, Horst	 75 Jahre 
01.08.	 Bachmann, Ruth	 75 Jahre 

Ehrung zum  
Ehejubiläum im  

Juli 2010
Dem Ehepaar zum Fest der 

Diamantenen Hochzeit

60. Ehejubiläum
Helmut und Ella Skrandies

am 22. Juli 2010
aus Prettin

herzliche Glückwünsche. 
Mögen Ihnen noch viele gemeinsame und 

glückliche Ehejahre beschieden sein.

 VGem Annaburg-Prettin

R e d a k t i o n s s c h l u SS
für die nächste Ausgabe des Amtsblattes, 
welches am Montag, den 09.08.2010 
er-scheint, ist

Donnerstag, der 29.07.2010.
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Schießwarnungen
für den "Militärischen Sicherheitsbereich Annaburger Heide" (MSB AH)
1)	 Im Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide Schießgebiet 

werden an folgenden Tagen Schießen im freien Gelände durchgeführt.

Schießwarnung Nr. 28/10
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Di	 13.07.10	 Keine Nutzung 	 	
Mi	 14.07.10	 Keine Nutzung	 	
Do	 15.07.10	 Keine Nutzung	 	
Fr	 16.07.10	 Keine Nutzung	 	

Schießwarnung Nr. 29/10
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 19.07.10	 Keine Nutzung	 	
Di	 20.07.10	 Keine Nutzung 	 	
Mi	 21.07.10	 07.30 – 16.00	 A	
Do	 22.07.10	 07.30 – 16.00	 A	
Fr	 23.07.10	 Keine Nutzung	 	

Schießwarnung Nr. 30/10
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 26.07.10	 Keine Nutzung	 	
Di	 27.07.10	 07.30 – 16.00 	 A	
Mi	 28.07.10	 Keine Nutzung	 	
Do	 29.07.10	 07.30 – 16.00	 A	
Fr	 30.07.10	 Keine Nutzung

2)	 Für den MSB AH insgesamt gilt grundsätzlich Betrete- und Befahrverbot.
	 Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber hinaus durch Schilder 

und Schranken gesondert gekennzeichnet. Im weiteren ist es verboten.
	 – den MSB AH unbefugt zu betreten;
	 – widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
	 – das Berühren von Blindgängern, Munition und Munitionsteilen.
	 Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Schöne-walde/Holzdorf 

sofort zu melden.
3)	 Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen/Sonderausweisen dürfen den MSB 

AH nur nach vorheriger Einweisung und Belehrung durch berechtigtes Personal betreten bzw. 
befahren.

4)	 Der übenden Truppe ist jederzeit der Vorrang zu gewähren, gegebenenfalls ist anzu-
halten. Größte Aufmerksamkeit gilt bei unbeleuchteten und getarnten Fahrzeugen der 
übenden Truppen im MSB AH.

Bochmann, Oberleutnant u. OffzStOAngel

Lufttransportgruppe 
Lufttransportgeschwader 62

Verlängerter Nachttiefflug in 
den Sommermonaten
Im Rahmen der militärischen Aus- 
und Weiterbildung müssen durch 
Hubschrauber des Fliegerhorstes 
Holzdorf regelmäßig Flüge bei Nacht 
und schlechter Sicht durchgeführt 
werden.

In den Sommermonaten ist es, auf-
grund des späteren Einbruchs der 
Nacht, in Einzelfällen notwendig, die-
se Nachtflüge zeitlich auszudehnen.

Im Zeitraum von Mitte Juni bis Au-
gust werden daher Nachtflüge an 
den Werktagen auch nach 00:00 Uhr 
durchgeführt.

Flüge über bewohntes Gebiet werden 
dabei auf ein absolut notwendiges 
Maß beschränkt. Die Lufttransport-
gruppe bittet die Bevölkerung um 
Verständnis.

Lufttransportgruppe Lufttransportge-
schwader 62 plant die Aufnahme der 
Flüge ab sofort bis zum 31. August 
2010.

Hubschrauber vom Typ Bell UH-1 D 
beim Start	 (Bild: Klaus Hubmann)

In Vorbereitung der Verbesserung 
der Breitbandversorgung findet 
im Gemeindebüro der Gemeinde 
Bethau am 30.07.2010, 19.30 Uhr 
eine Informationsveranstaltung 
für alle interessierten Einwohner 
und Gemeinderäte der Gemeinde 
Bethau statt. Herr Kramer, zerti-
fizierter Berater im Auftrag der 
Staatskanzlei, wird Ausführungen 
zur geplanten Technologie geben 
und Aussagen zu Terminschienen 
und anderen Fragen treffen.

Kralisch
Bauamt VG

Nachruf

Tief bewegt haben wir Abschied genommen von 

Gerhard Zoch
der am 22.06.2010 plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Gerhard Zoch war seit 2005 bei der Öko-Tour 
Sanierungsgesellschaft mbH beschäftigt und engagierte 
sich als Betreuer von geförderten Maßnahmen in enger 

Zusammenarbeit mit dem Bauhof für ein schöneres Stadtbild 
von Annaburg. 

Wir werden ihn als freundlichen und zuverlässigen Mitarbeiter 
stets in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Öko-Tour Sanierungsgesellschaft mbH	 Stadt Annaburg
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Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 31/09

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 
20.08.2010, 9 Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Des-
sauer Straße 291, Saal 103, versteigert werden das 
im Grundbuch von Groß Naundorf, Blatt 625 unter 
laufender Nr. 1 des BestVerz. eingetragene Grund-
stück Gemarkung Groß Naundorf, Flur 1, Flurstück 
20/1, Ernst-Thälmann-Str. 3, Größe: 2.730 m² 

Beschreibung: ehemaliges landwirtschaftliches Ge-
höft mit Einfamilienwohnhaus [ca. 156 m² Wohnflä-
che, eingeschossig mit Dachgeschossausbau, Wind-
fang und Waschküche], ehemaligem Auszugshaus 
[eingeschossiges Wohnhaus mit Dachgeschossaus-
bau und Windfang, ca. 114 m² Wohnfläche], Stallge-
bäude [eingeschossig mit Dachgeschossteilausbau, 
2 Garagen, Heizungsraum, Schuppen, 2 Kinderzim-
mer für Auszugshaus im Dachgeschoss], Scheune 
[mit Kellereinbau], einem weiteren Stallgebäude 
[eingeschossig, Asbestsanierung notwendig], Au-
ßen- und Nebenanlagen [u.a. ehemalige Klärgrube, 
verfüllt mit Altmaterial und Bauschutt]. Aktuelle 
Wirtschaftsart laut Liegenschaftsbuch: Wohnbau- 
und Grünfläche.

Der Versteigerungsvermerk   ist eingetragen am 
11.05.2009. Verkehrswert: 36.500,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt am 
08.05.2009.

Näheres auch unter: 
http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder 
wird ein Recht später als der Versteigerungsver-
merk eingetragen, so muss der Berechtigte es spä-
testens im Versteigerungstermin vor der Aufforde-
rung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss 
es auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger 
oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht wird 
sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und 
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Ter-
min eine Berechnung des Anspruchs, getrennt nach 
Hauptbetrag, Zinsen und Kosten, einzureichen und 
den beanspruchten Rang mitzuteilen. Der Berech-
tigte kann die Erklärungen auch zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grund-
besitzes oder des nach § 55 ZVO mithaftende Zube-
hörs entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhe-
bung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens 
zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. 
Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der Verstei-
gerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes.

Tschirschnitz	 Ausgefertigt:  07.06.2010
Rechtspflegerin	

	 Göhe, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 74/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 
03.08.2010, 10 Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Des-
sauer Straße 291, Saal 103, versteigert werden das 
im Grundbuch von Prettin, Blatt 919 unter laufender 
Nr. 4 des BestVerz. eingetragene Grundstück Gemar-
kung Prettin, Flur 7, Flurstück 385, Wohnbaufläche, 
Grünfläche, Gehrenring 30, Größe: 1.317 m² (Grund-
stück mit eingeschossigem Einfamilienwohnhaus, 
eingeschossigem Hofgebäude [ehemaliger Schup-
pen], zweigeschossigem Hofgebäude, Garage und 
Nebengelass). 

Der Versteigerungsvermerk   ist eingetragen am 
28.08.2007. Verkehrswert: 87.500,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt am 
28.08.2007.

In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den 
Gründen der §§ 74a, 85a ZVG versagt worden. In 
dem nunmehr anberaumten Termin kann daher der 
Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das we-
niger als die Hälfte des Grundstückswertes beträgt.

Näheres auch unter: 
http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder 
wird ein Recht später als der Versteigerungsver-
merk eingetragen, so muss der Berechtigte es spä-
testens im Versteigerungstermin vor der Aufforde-
rung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss 
es auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger 
oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht wird 
sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und 
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Ter-
min eine Berechnung des Anspruchs, getrennt nach 
Hauptbetrag, Zinsen und Kosten, einzureichen und 
den beanspruchten Rang mitzuteilen. Der Berech-
tigte kann die Erklärungen auch zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grund-
besitzes oder des nach § 55 ZVO mithaftende Zube-
hörs entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhe-
bung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens 
zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. 
Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der Verstei-
gerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes.

Tschirschnitz	 Ausgefertigt:  Wittenberg, 19.04.2010
Rechtspflegerin	

	 Grunert, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Juli/August 2010

Dienstbereich Annaburg-Prettin
19.07.2010	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/20 05 30
20.07.2010	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/20 05 30
21.07.2010	 ab 13.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/20 05 30
22.07.2010	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/20 05 30
23.07.2010	 13.00 Uhr
bis 26.07.2010	07.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/20 05 30
26.07.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
27.07.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
28.07.2010	 ab 13.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
29.07.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
30.07.2010	 13.00 Uhr
bis 02.08.2010	07.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
02.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
03.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
04.08.2010	 ab 13.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
05.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
06.08.2010	 13.00 Uhr	
bis 09.08.2010	07.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
09.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
10.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
11.08.2010	 ab 13.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
12.08.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
13.08.2010	 13.00 Uhr
bis 16.08.2010	07.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
Änderungen möglich

Ausfertigung

Amtsgericht Wittenberg	
Geschäfts-Nr. 13 K 102/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll 
am 06.08.2010, 10.00 Uhr, im Amtsge-
richt Wittenberg, Dessauer Straße 291, 
Saal 103, versteigert werden das im 
Grundbuch von Groß Naundorf, Blatt 
513 eingetragene Grundstück, lfd. Nr. 
1, Gemarkung Groß Naundorf, Flur 1, 
Flurstück 50, Prettiner Straße 9, Grö-
ße: 430 m² (Grundstück mit Einfamili-
enwohnhaus [Wohnfläche ca. 114 m², 
eingeschossig, vermutlich Dachge-
schossausbau, Vollkeller] und Vorbau 
[eingeschossiger Hauseingang] sowie 
Nebenanlagen; leer stehend; gemischte 
Baufläche nach Flächennutzungsplan, 
Wohnbaufläche gemäß Liegenschafts-
buch.

Der Versteigerungsvermerk   ist einge-
tragen am 16.10.2008. Verkehrswert: 
51.400,00 €.

Die 1. Beschlagnahme wurde bewirkt 
am 16.10.2008.

Näheres auch unter: 
http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/
ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht ver-
merkt oder wird ein Recht später als 
der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte es späte-
stens im Versteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anmelden. Er muss es auch glaubhaft 
machen, wenn der Gläubiger oder der 
Antragsteller widerspricht. Das Recht 
wird sonst im geringsten Gebot nicht 
berücksichtigt und bei der Verteilung 
des Versteigerungserlöses dem An-
spruch des Gläubigers und den übrigen 
Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen 
vor dem Termin eine Berechnung des 
Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und 
den beanspruchten Rang mitzuteilen. 
Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäfts-
stelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Grundbesitzes oder des nach 
§ 55 ZVO mithaftende Zubehörs entge-
gensteht, wird aufgefordert, die Auf-
hebung oder einstweilige Einstellung 
des Verfahrens zu erwirken, bevor das 
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht 
dies nicht, tritt für das Recht der Ver-
steigerungserlös an die Stelle des ver-
steigerten Gegenstandes.

Tschirschnitz	 Ausgefertigt:  
Rechtspflegerin	 04.06.2010	

	 Göhe, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der 	
	 Geschäftsstelle

Tretet her, ihr, meine Lieben,
nehmet Abschied, weint nicht mehr,
Hilfe konnt ich nicht mehr finden,
meine Krankheit war zu schwer.
Jetzt zieh‘ ich jedoch von dannen,
schließ‘ die müden Augen zu.
Haltet ewig treu zusammen
und gönnt mir die ewig Ruh‘!

Erich Drasdo
* 21.12.1923             † 08.06.2010

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch stillen Händedruck, 
tröstende Worte, Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte 
sprechen wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und ehemaligen Arbeitskollegen 
unseren herzlichen Dank aus. Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut 
Eduard Korschat Inh. Nadine Lehnert, den Schwester des Pflegeheimes Haus I 
sowie dem Blumengeschäft „Natürlich Schenken“ K. Gutewort.

In stiller Trauer
Ulrich Drasdo
Ulrike und Frank Ruppe
Enkel Juliane und Jan

Annaburg, Berlin, im Juni 2010
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Wichtige Jahrestermine – bitte unbedingt beachten und  
ausschneiden:

Schmutzwasserkanalnetzspülungen 2010  
in Annaburg, Groß Naundorf und Purzien

In Groß Naundorf werden folgende Kanalnetzspülungen durchge-
führt:

am 09. und 10.08.2010	 Bethauer Straße
	 Friedensstraße
	 Holzweißigstraße
	 Im Winkel
	 Neue Welt
	 Plossiger Straße
	 Prettiner Straße
	 Straße der Freundschaft

In Purzien wird am 16.08.2010 das gesamte Ortsnetz gespült.

Die Reinigung des Kanalnetzes erfolgt mit einem Hochdruckspülgerät. 
In ungünstigen Fällen kann es auf Grund des hohen   Arbeitsdruckes 
(teilweise 100 bar und darüber) zum Austreten von Abwässern aus Sa-
nitäreinrichtungen kommen, wenn zum Beispiel keine oder nur eine un-
zureichende Entlüftungseinrichtung der grundstückseigenen Entwässe-
rungsanlage oder keine Rückstausicherung vorhanden ist.

Beim Fehlen einer solchen Einrichtung oder auch zur Vorbeugung – sollte 
der für das Grundstück vorgesehene Übergabeschacht in der Zeit der 
Spülung geöffnet werden, damit der entstehende Druck über diesen ent-
weichen kann.

Bei Bedarf wird dieser Schacht auch durch das Personal des Spülfahr-
zeuges geöffnet. Um eine entsprechende Mitteilung bis Donnerstag vor 
dem Spültermin unter Telefon 03 53 85/7 02 25 wird gebeten bzw. ist vor 
Ort mit den Mitarbeitern abzusprechen. 

Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass die Verwaltungsgemeinschaft 
Annaburg-Prettin für keine Schäden haftet, wenn nachweislich keine 
DIN-gerechte Rückstausicherung vorhanden ist.

Cieplik

Badefahrten ins Wonne-
mar nach Bad Lieben-
werda
Senioren aus Annaburg, Groß 
Naundorf Trift, Prettin und 
Hohndorf fahren einmal monat-
lich in das Spaßbad Wonnemar 
nach Bad Liebenwerda.

Nächste Fahrten 2010:
Montag, 09. August 2010
Montag, 13. September 2010
Montag, 11. Oktober 2010
Montag, 15. November 2010
Montag, 13. Dezember 2010

Abfahrt: 
09.00 Uhr	 Annaburg		

(Mühlenstr., Markt, 
Schloßstr.)

09.10 Uhr	 Groß Naundorf Trift

09.15 Uhr 	Prettin		
(Annaburger Str., Lin-
denstr., Bahnhofstr.)

09.20 Uhr	 Prettin		
(Lichtenburger Str.)

09.30 Uhr 	Großtreben 		

Allen Teilnehmern der Bade-
fahrten wünsche ich eine ge-
sunde und glückliche Zeit.

Bis zum nächsten Wiedersehen

Ihre Rosemarie Thom
(03 53 86/2 30 95)

Alle Schulmaterialien liegen ab 
sofort zum Abholen bereit.

Der Verkauf in der 
Grundschule Prettin erfolgt am 

Samstag, dem 31.07.10 
von 09.00 – 12.00 Uhr und am 

Dienstag, dem 03.08.10 
von 17.00 – 18.30 Uhr.

Der Verkauf in der  
Grundschule Holzdorf erfolgt am

Montag, dem 02.08.10  
von 17.00 – 19.00 Uhr.

Nach vorheriger telefonischer 
Absprache können alle 

Schulmaterialien auch im Annaburger 
Geschäft abgeholt werden.

Torgauer Straße 24 · 06925 Annaburg

Telefon: 03 53 85/2 02 28

Es ist so schwer, wenn sich zwei Mutteraugen schließen,
zwei Hände ruhn, die einst so froh geschafft,
wenn unsere Tränen still und heimlich fließen,
ein gutes Herz ist nun zur Ruh gebracht.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
stillen Händedruck, tröstende Worte, geschriebene Zeilen, 
Blumen und Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zur 
letzten Ruhestätte unserer lieben Mutter und herzensguten Oma

Gisela Kleinschmager
* 21.01.1921                                        † 10.06.2010

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn recht 
herzlich bedanken. Unser besonderer Dank gilt „Natürlich Schenken“ K. Gutewort, 
Frau Lehnert für die ehrenden Worte, ihrem Bestattungsinstitut Eduard Korschat 
und dem Gasthaus „Goldener Ring“.

In stiller Trauer
Klaus und Petra Bauermeister
Marko und Anja Bauermeister
René Bauermeister

Annaburg, im Juni 2010

informiert
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Information zur Verkehrsschau in Groß Naundorf
Am 6. Mai 2010 fand in der Gemeinde Groß Naundorf eine Überprüfung der Verkehrs-
zeichen und Verkehrseinrichtungen (Verkehrsschau) gemäß VwV-StVO zu § 45 Abs. 3 
StVO statt. Danach haben die Straßenverkehrsbehörden alle 2 Jahre eine umfassende 
Verkehrsschau durchzuführen. Dabei sind alle Voraussetzungen für einen reibungs-
losen Ablauf des Verkehrs zu prüfen, nach dem Grundsatz „So viele Schilder wie 
nötig – so wenig wie möglich“.

Dabei wurden folgende Festlegungen getroffen:

1.	 Um eine einheitliche Beschilderung aller ländlichen Wege zu erreichen ist die 
Erneuerung bzw. Neuanbringung der Verkehrszeichen 274-53, 262 und des Zu-
satzzeichens 1026-38 an folgenden Straßen bzw. ländlichen Wegen notwendig:

•	Bahnhofstraße ländlicher Weg in Richtung Plossig
•	Bahnhofstraße (Höhe ehem. Quelle-Agentur) in Richtung Plossig
•	Bahnhofstraße (Höhe Grundstück Pliefke) in Richtung Kolonie
•	Schulstraße ländlicher Weg am Graben in Richtung Bethau
•	Kolonie Annaburger Straße (Höhe Grundstück Strauch) ländlicher Weg in 

Richtung Lebien

2.	 Neue Welt
	 Das Verkehrszeichen 205 wird entfernt, da die Neue Welt über einen abgesenkten 

Bord in die Annaburger Straße mündet und hier automatisch Vorfahrt zu gewäh-
ren ist.

3.	 Schulstraße
	 Hier erfolgt die Entfernung des Verkehrszeichens 274-53 in Höhe der Kinderta-

gesstätte und des Verkehrszeichens 274-50 zur Einfahrt des ehemaligen Schulge-
ländes.

4.	 Trift
	 Das Hinweisschild „Keine Wendemöglichkeit für LKW“ wird entfernt.

Erläuterung der Verkehrszeichen:

VZ 274-53

VZ 262	 Bei der Beschilderung der ländl. Wege wird hier 
	 die Tonnenbegrenzung auf 3,5 t festgelegt.

ZZ 1026-38

VZ 205

VZ 274-50

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger auf die veränderten Verkehrssituationen 
zu achten.

Straßenverkehrsbehörde

Projektchor 
KirchenErlebnisNacht

vom 04.08. – 09.10.2010
Große Ereignisse werfen ihre Schatten vo-
raus... 

In diesem Jahr können die Ev. Kirchen-
gemeinde Prettin und die Ev. Singschule 
Annaburg-Prettin e.V. ein doppeltes Jubilä-
um begehen. Die klangprächtige Schulze-
Orgel der Stadtkirche wurde vor 10 Jahren 
restauriert und der Singschulverein vor 5 
Jahren gegründet. 

Als Jubiläumsparty wollen wir mit vielen 
Gästen rund um die Prettiner Stadtkirche 
eine Kirchen-Erlebnis-Nacht am 09.10. 
von 17 – 23 Uhr feiern. Dazu wollen wir 
den mehrchörigen Psalm „Jauchzet dem 
Herrn, alle Welt“ von Heinrich Schütz, 
der vor 10 Jahren zur Orgeleinweihung  
erklang, wieder aufführen. 

Der Schwierigkeitsgrad ist leicht, aber 
durch das Zusammenführen von 3 Chor-
gruppen (Projektchor, Volkschor und So-
listenquartett, unterstützt von Bläsern und 
Truhenorgel) ergibt sich ein sehr klang-
prächtiges Stück.

Haben Sie Mut und reihen Sie sich ein in 
diesen großen Klang!

Geprobt wird mittwochs (ab 04.08.) 
von 19.30 – 20.45 Uhr 
im Gemeinderaum der 

Ev. Kirchengemeinde Prettin 
(Diakonat), Hohe Str. 28

Leitung: Kantorin Eva-Maria Glüer

Anmeldung erbeten:
Tel. 03 53 86/2 24 99 oder 
eglueer@web.de

Es freut sich auf eine schöne  
Probenzeit. 

Eva-Maria Glüer

Suche Mitarbeiter
für nebenberufliche Tätigkeit

Allianz Simone Strube
Tel.: 0173/2 89 80 63

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke 
und Geldpräsente anlässlich unserer

Vermählung
möchten wir uns auf diesem Wege bei unseren Eltern, Freunden, Bekannten   

und Nachbarn recht herzlich bedanken.

Jens & Yvonne Seemann geb. Harmann

sowie Tochter Leonie
Lavelsloh, Groß Naundorf, im Juni 2010
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Hallo Siedler  
und Anrainer!

Das Team des Wilddiebes aus der 
Siedlung freut sich, das Siedlerfest 
2010 gestalten zu dürfen.

Das Siedlerfest findet zum zweiten 
Mal auf dem Gelände des Wild-
diebes statt. Wir möchten am Wo-
chenende vom 23.07. – 25.07.2010 
den Siedlern ein schönes Pro-
gramm bieten und natürlich auch 
an Altbewährtem festhalten. Das 
genaue Programm hängt am Wild-
dieb aus.

In den letzten Jahren wurde vom 
Siedlerverein ein Kuchenbasar 
durchgeführt. Das möchten wir 
gern beibehalten und bitten da-
rum, dass die Freiwilligen, die 
Kuchen für diesen Anlass backen 
möchten, sich bei einer demnächst 
stattfindenden Umfrage anmelden. 
Der Kaffee- und Kuchennachmittag 
wird für alle kostenfrei sein, wie 
auch der Eintritt an allen Tagen.

Wir hoffen auf ein gutes Gelingen, 
gute Zusammen- und Mitarbeit.

Ihr Wilddieb-Team

Siedlerfest 2010
Freitag, 23.07.

•	 20.30 Uhr – Grillabend
	 Fröhliches Beisammensein

Samstag, 24.07.
•	 Mittagessen nach Vorbestellung 

aus dem Backofen Backhaxe
•	 ab 14.30 Uhr – Kindernachmittag
	 Basteln & Spielen
•	 ab 15.00 Uhr – Kaffee & Kuchen
	 kostenfrei solange Kuchen da ist
•	 ab 20.30 Uhr – Tanzparty live 

mit der Gruppe „Blue Dolphins“

Sonntag, 25.07.
•	 ab 10.00 Uhr – Frühschoppen 

mit den Züllsdorfer Heiderebellen
	 Speckkuchen
•	 ab 14.00 Uhr – Kaffee & Kuchen
Die Versorgung erfolgt durch die 

Gaststätte „Zum Wilddieb“
Eintritt alle Tage frei!

Bedanken möchten wir uns bei 
denen, die uns 2009 so gut unter-
stützt haben: Annaburger Nutz-
fahrzeug GmbH, Familie Griesa, 
Firma Kerz, Krombacher Brauerei, 
bei allen Frauen, die den schmack-
haften Kuchen gebacken haben 
und auch bei den Siedlern, die das 
Siedlerfest unterstützt haben, aber 
nicht namentlich genannt werden 
wollen.

D A N K E !

Dorffest 2010 Löben
Freitag, 16.07.
20.00 Uhr	 Disco "Ballamann"

Samstag, 17.07.
10.00 Uhr	 Fußball
10.00 Uhr	 Torwandschießen
10.00 Uhr	 Volleyball Männer
11.00 Uhr	 Kegeln
14.00 Uhr	 Volleyball Frauen
15.00 Uhr	 Kaffeetafel
18.00 Uhr	 Siegerehrung
20.00 Uhr	 Tanz mit Programm

Sonntag, 18.07.
10.30 Uhr	 Frühschoppen mit den "Elbaue Musikanten"
11.00 Uhr	 Frauenkegeln
15.00 Uhr 	 Überraschung

Heimatsportverein SV 98 Löben / Meuselko
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Schloss Lichtenburg 
informiert:

Hexenküche 2010
Schon ist das Vereins- und Schlossfest 2010 wieder Vergangenheit. Zu einem der Höhepunkte zählte auch in die-
sem Jahr wieder die vom Caritasverband in Prettin organisierte Hexenküche im Keller von Schloss Lichtenburg.

In diesem Jahr erstmalig lud der Teufel zusammen mit der Oberhexe alle Besucher des Heimatabends im Festzelt 
persönlich zum Besuch der Hexenküche ein

Nachdem das Festprogramm beendet war, fanden auch reichlich 130 Besucher den Weg vom Zelt hinüber zum 
Eingang in das Hexengewölbe. Vor dem Eingang lauerte noch ein Stand, an welchem Mutmachendes verkauft 
wurde und die Hürde des Glücksrades musste überwunden werden. 

Wer es dann durch den engen Eingang und den von Blitz, Donner und Nebel durchfluteten Bereich bis hinunter 
in den Hexenkeller geschafft hatte, musste sich nur noch durch das Labyrinth bis hin zu den Spielstationen und 
natürlich den Hexenküchenbereich kämpfen. So konnte man mit der Armbrust Hexen und Teufel bezwingen, sich 
von einer Wahrsagerin die Zukunft sagen lassen oder Luftballons mit Pfeilen abschießen.

Auch in diesem Jahr gab es so manches Leckeres wie „Etwas von der Sau“, „süße Sünde“ oder den beliebten 
„Schluck aus dem Hintersee“. Alle unsere Gäste verließen uns mit einem Lächeln auf den Lippen und oft hörten 
wir „Es war schön, ihr habt euch große Mühe gegeben“. Das gibt uns Mut für das nächste Jahr, wenn es wieder 
heißt:

Dienstag, den 20.07.2010
MZ – Ferienspaß auf den Spuren Harry Potters ab 10.00 – 15.00 Uhr

(Bitte achten Sie auf die Werbung in der Mitteldeutschen Zeitung)

Mittwoch, den 21.07.2010
„Alte Spiele neu entdeckt – für draußen“ ab 09.00 – 12.00 Uhr

(Federball, Sackhüpfen, Stelzenlauf u. a.)

Donnerstag, den 22.07.2010
„Mit den Händen arbeiten“ ab 09.00 – 12.00 Uhr

(Wir bemalen Nudeln, Steine und mehr.)

Freitag, den 23.07.2010
„Alte Spiele neu entdeckt – für drinnen“ und „Küchenstudio“ ab 09.00 – 12.00 Uhr

(Wir spielen Würfelspiele und backen Pizza.)

Für die Angebote vom 21.07. – 23.07. wird täglich eine Unkostenpauschale von 1,- € fällig.
Anmeldungen wären wünschenswert unter: 03 53 86/2 23 82

Caritasverband Prettin

Willkommen in der Hexenküche 2011

Ferienspaß auf Schloss Lichtenburg
4 tolle Tage vom 20.07. – 23.07.2010
Ferienspaß auf Schloss Lichtenburg
4 tolle Tage vom 20.07. – 23.07.2010
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Informationen des SV Grün Weiß Annaburg e.V.
Der Vorstand gratuliert unserem langjährigen Mitglied

Gerhard Fieseler,

der am 14.07.2010 seinen 70. Geburtstag 
begeht und wünschen im Namen aller Mitglieder 

alles Gute und vor allem Gesundheit!

Neue Trainingsanzüge für den Nachwuchs

Dank der Beteiligung der Sparkasse Wittenberg als Hauptsponsor konnte der 
gesamte Juniorenbereich mit einheitlichen Trainingsanzügen ausgestattet wer-
den, so dass der Eigenanteil für  die Eltern erschwinglich blieb. So können sich 
unsere jungen Kicker auch optisch als starkes Team nach außen präsentieren. 

Landesklasse 5
Hier die Zusammensetzung der Staffel für die Saison 2010/2011

SV Grün Weiß Annaburg	 ASG Vorwärts Dessau
SV Allemannia 08 Jessen	 SV Friedersdorf 1920
VfB Gräfenhainichen	 SV Germania 08 Roßlau
SG Blau Weiß Klieken	 Dessauer SV 97
SG Blau Weiß Nudersdorf	 SV Einheit Wittenberg
Oranienbaumer SV Hellas 09	 FC Grün Weiß Piesteritz II
SG 1919 Trebitz	 SV Blau Rot Pratau
SV Grün Weiß Wolfen II	 VfL Eintracht Bitterfeld

Saisonauftakt für unsere 1. Männer-
mannschaft wird das Auswärtsspiel 
am 7. August gegen Einheit Witten-
berg sein.

Verabschiedungen/Neuzugänge:
Bedanken möchte sich der Vorstand 
bei Karsten Hotek, der in der ver-
gangenen Saison die Funktion des 
Co-Trainers der ersten Männermann-
schaft wahrnahm. Seinen Platz wird 
künftig Wolfgang Schuck weiterhin an 
der Seite von Uwe Rohlik einnehmen. 

Aus dem Mannschaftsteam scheidet 
die langjährige medizinische Betreu-
erin Sabine Lademann aus. Auch bei 
ihr möchte sich der Vorstand an dieser 
Stelle für ihren kontinuierlichen Ein-
satz bedanken.

Aus dem Spielerpool stehen künftig 
Nick Opitz, Paul Schenk und Christian 
Seiter dem Kader der 1. Männermann-
schaft  nicht mehr zur Verfügung. 

Als Neuzugänge können wir Emanuel 
Clemens (Schlieben) und Toni Schmidt 
(Schönewalde) begrüßen.

Großer Dank gilt auch Andreas Polley, 
der als Co-Trainer der A-Jugend aus-
scheidet. Aus diesem Kader scheiden 
Max Grahl und Benjamin Schulze aus.

Der Vorstand wünscht den Ausge-
schiedenen für ihre Zukunft alles 
Gute!

C-Jugend: Spielgemeinschaft mit 
Prettin
Beide Vereine verständigten sich auf 
die Bildung einer Spielgemeinschaft 
für die C-Jugend, da die personelle 
Sicherstellung zu Punktspielen sonst 
nicht gegeben ist.  Einzelheiten zu 
Trainingszeit und -ort sowie weitere 
Detailfragen werden noch abschlie-
ßend geklärt.

INTERSPORT kicker Fußballcamp 
vom 29. – 31. Juli 2010

Für unser Sommerfußballcamp gibt 
es noch freie Plätze. Die interessierten 
Kids erhalten eine super Ausrüstung 

Inspektion und Reparaturen aller Marken • AU/HU* • Fahrzeugdiagnose • Autoglas • Karosserie- und 
Lackierservice vor Ort • Lackverkauf • Zweiradlackierung • Ersatzwagen • Beseitigung von Kratzern & Beulen • 

Steinschlagreparatur • Hilfe bei Unfallschadenabwicklung • Profi für Unfallinstandsetzung aller Marken!
* HU durchg. nach § 29 STVO durch ext. Prüfingenieure der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen

Schäferweg 1a • 06917 Jessen • Tel.: 0 35 37 / 21 28 80 • Funk: 0170 / 5 31 75 00 • Fax: 0 35 37 / 21 28 84

Möbius
1a autoservice

Vorort

alles aus

einer Hand!

Wir machen, dass es fährt.

Karosserie & Lack – wir bringen´s wieder auf Zack!

Dach- und Holzbau GbR

Rosa-Luxemburg-Straße 19
06917 Jessen (Elster)

Telefon:	 0 35 37/20 44 73
Fax:	 0 35 37/20 45 01

Dachdeckungen aller Art

Spenglerarbeiten

Dachsanierung

0162/7 34 06 97Schulze 0162/6 10 52 87Kettmann

Fassadenverkleidung

Schornsteinverkleidung

Holzarbeiten
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und Vollverpflegung. Neben qualifi-
zierten Trainingseinheiten warten tolle 
Spiele und Turniere auf unsere jüngsten 
Kicker. Das Eltern-Kinder-Spielefest ist 
der Höhepunkt des Abschlusstages. 
Wenn Vater gegen Sohn beim Penalty 
Cup antritt oder Mutter gegen Tochter 
im Hindernisparcours, bleibt kein Auge 
trocken. Und vor der Siegerehrung spie-
len die Kids noch gegen ihre Eltern…

Teilnehmerpreise
Erstteilnehmer: 122,95 €, Geschwister-
kind: 112,95 €, Wiederholer: 117,95 €

Die Preise verstehen sich inklusive 
der Ausrüstung sowie der Vollverpfle-
gung und dem kicker Sportmagazin 
Gratis Probe Abo. Anmeldungen bei 
Intersport Klöpping oder auf  www.
sv-gruen-weiss-annaburg.de

Grün Weiße Sommernacht
Am Samstag, dem 21. August 2010 fin-
det um 19.30 Uhr wie immer auf dem 
Gelände des Tennisvereins unsere dies-
jährige Grün Weiße Sommernacht statt. 
Bei Musik von DJ Opi und Cool up! Die 
Partyband wollen wir uns auf die neue 
Saison einstimmen! Für das leibliche 
Wohl ist natürlich bestens gesorgt. 

Alle Spieltermine, Tabellen, Altes und 
Neues gibt es unter  www.sv-gruen-
weiss-annaburg.de

Veranstaltungsplan 
"Heidecker Frauen" e. V.
Ort:	 Prettin, Vereinshaus, 
	 Hohe Straße 9

Tel.: 03 53 86/2 30 72

Jeden Montag
Kreativangebote für Kinder und 
Erwachsene

Jeden Donnerstag
Spiele-Nachmittag
13.30 – 17.00 Uhr	
z. B. Skip-Bo, Mensch ärgere 
Dich nicht, Canasta, Scrabble 
und Würfelspiele

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich meines

60. Geburtstages
möchte ich mich ganz herzlich bei meiner Familie, Verwandten, 

Bekannten, Nachbarn, Arbeitskollegen sowie den Kameraden der 
Feuerwehr Annaburg bedanken. Ein besonderes Dankeschön der 

Gaststätte „Zur Erholung“ Labrun für die sehr gute Bewirtung und dem 
DJ Peter Blankenburg für die tolle musikalische Unterhaltung.

Bernd Freywald
Annaburg, im Juni 2010

Wir sagen Dankeschön
Hätten wir nicht so eine liebe Familie, so gute Freunde, Bekannte, Arbeitskollegen 

und fleißige Helfer gehabt, dann hätten wir auch nie so eine schöne

Silberhochzeit
erleben können. Ihr habt alle dazu beigetragen, dass dieser Tag für uns 

unvergesslich sein wird. Besonders bedanken möchten wir uns bei unseren 
fleißigen Kindern Claudia und Michael, Oliver und Lisa. Danke auch der 
Gaststätte „Dorfkrug“ in Klossa für die gute Bewirtung. Für die Hilfe und 
Unterstützung, die vielen Einfälle und Überraschungen, die zahlreichen 

Glückwünsche, Geldpräsente und tollen Geschenke bedanken wir uns von 
ganzem Herzen.

Unser Tag war wunderschön!

Jürgen und Bianka Meißner
Meuselko, den 15.06.2010

	

Aktion 
im Juli10%auf Auspuff- 

anlagen

Unsere Leistungen sind:
•	 Werkstattservice aller Fahrzeugtypen
• 	 Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
• 	 Hauptuntersuchung
• 	 Unfallinstandsetzung
• 	 Wohnmobilinstandsetzung
	 	 •	 Reifenservice
	 	 •	 Fahrzeugvermietung
	 	 •	 Kurierfahrten
	 	 •	 Krankentransporte für  
			   alle Krankenkassen
	 	 •	 Behindertentransporte
	 	 •	 Dialysefahrten

Wir sind nach wie vor 
Tag und Nacht für Sie da!

Schön, wenn alles zusammenpasst!
Otto GmbH · Am Gaswerk 6 · 06925 Annaburg · Telefon: 03 53 85/2 05 60

B
itt

e 
au

ss
ch

ne
id

en
! 

R
ab

at
t-
C
ou

po
n!

Autohaus Otto
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Franz, Ellen und Gaudino auf dem Vormarsch
Franz und Ellen Rensing wohnen in Dautzschen, besuchen das Torgauer Gymnasium 
und sind Mitglieder vom RFV Gestüt am Weinberg Prettin. Ob Schule oder Freizeit: 
Aufgaben, Lektionen sowie Prüfungen verlangen stets ihre volle Konzentration auf das 
Wesentliche, Halbheiten sind fehl am Platze. Kürzlich sprach D. Knape mit dem Zehn-
klässler und seiner zwei Jahre jüngeren Schwester.

Wer ist Gaudino?

Ellen Rensing: Unser Sportpferd ist ein 
9-jähriger Sachsen-Anhaltiner Wallach 
und stammt aus der Zucht von Herrn 
Hans-Joachim Krüger (Prettin). Gaudino 
ist von ruhigem Gemüt, nervenstark und 
leistungsbereit. Also, ein toller Sportka-
merad!

Was finden Sie so interessant am Reit-
sport?

Franz Rensing: Diesbezüglich gilt für mich 
der Reiterspruch: Auf dem Rücken der 
Pferde liegt das Glück der Erde. Zudem: 
Tradition verpflichtet! Ich absolviere mit 
Vorliebe Springprüfungen. Meine Aktivi-
täten im Dressurviereck waren bislang 
die Ausnahme.

Ellen Rensing: Ich habe mit dem Dressur-
reiten begonnen, reite aber mittlerweile 
lieber über Hindernisse wie Rick, Oxer, 
Planke, Tripelbarre, Mauer oder Wasser-
graben. Reiten hat aus meiner Sichtweite 
viel mit Harmonie und Ästethik zu tun. 
Außerdem ist meine Tierliebe ein Grund 
meiner pferdesportlichen Ambitionen.

Auf welche sportlichen Erfolge der 
jüngsten Vergangenheit sind Sie auch 
stolz?

Franz Rensing: 2009 gewann ich in Mör-
titz ein A-Punktespringen und erreichte 
noch mehrere gute Platzierungen in 
Springprüfungen der Klasse A bei ande-
ren Turnierveranstaltungen. In dieser Sai-
son lautet meine Bilanz: Zwei 2. Ränge bei 
A-Springen in Börln sowie ein 4. Platz bei 
einer A-Springprüfung in Kleinkorgau.

Ellen Rensing: Im Vorjahr beendete ich 
in Werenzhain ein Stilspringen der Klasse 
E mit der Wertnote von 7,4 und einem 2. 
Rang. Zudem kamen weitere vordere Plat-
zierungen in der E-Klasse bei Turnierteil-
nahmen in Sachsen-Anhalt, Sachsen und 
Brandenburg. Mein Saisonauftakt 2010 
erfolgte in Börln. Ich ritt auf Platz 5 bei 
einer Stilspringprüfung/Klasse A und auf 
Rang 3 beim E-Springen. Danach bekam 
ich in Kleinkorgau die Wertnote 7,3 beim 
E-Stilspringen. Das bedeutete schließlich 
Rang zwei. Beim Wittenberger Reitturnier 
ehrte man mich noch für einen 3. Platz des 
E-Springens bei der Siegerparade.

Wie heißt der Trainer des Geschwister-
paares Rensing?

Franz Rensing: Es ist Herr Ulf Greiffert 

Sie geben stets alles, legen Ehre ein für ihren Verein: Ellen und Franz nebst dem 
gelehrigen Vierbeiner Gaudino

Inh. Sieglinde Regent
Bergweg 3 • 06917 Jessen

Telefon:
0 35 37/21 33 58

* Krankenfahrten für alle Kassen
* Fahrten zur Bestrahlung,
	D ialyse und Chemotherapie

* Kleinbus bis 8 Personen
* Schülerfahrten

* Flughafentransfer
* Rollstuhlfahrten

Hebamme Ines Stumpe
Höfchen 27 • 06917 Jessen (E.)

Telefon: (0 35 37) 20 08 01 oder Funk: (0172) 3 40 37 01
Internet: www.inesstumpe.de • E-Mail: inesstumpe@web.de

Sprechzeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr • Do. 09.00 – 10.00 Uhr und nach Vereinbarung
Schwangerenvorsorge – Geburtsvorbereitungen/Schwangerschaftsgymnastik –
Beleghebamme im E-E-Klinikum Herzberg – Hausgeburten – Nachbetreuung –  

Rückbildungsgymnastik – Babymassage
Termine Geburtsvorbereitung/Schwangerschaftsgymnastik 2010:

18.08. / 13.10.
Kostenübernahme durch Krankenkasse

Wochenend-Partnerkurs-Geburtsvorbereitung 2010:
28.08. / 27.11. (max. 5 Paare – 50,- € pro Paar)

Kostenübernahme zum Teil durch Krankenkasse
Yoga für Schwangere ab 13. Schwangerschaftswoche:

Mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr – 6x 1h = 19,90 €
neuer Kurs ab 30.06.2010 

Kostenübernahme zum Teil durch Krankenkasse

Es ist ein schöner, alter Brauch, wer ´was geschenkt bekommt bedankt sich auch!

Am 8. Mai 2010 feierte ich meine

Jugendweihe
Hiermit möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern, bei allen bedanken, die diesen 

Tag zu einem unvergesslichen werden ließen. Ein besonderer Dank gilt den Gebr. Zinsser 
für die Bewirtung, den lieben Kuchenbäckerinnen und DJ Marc!

Kim Dreizehner
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aus Premsendorf. Zuvor trainierten wir 
unter der Anleitung des Prettiner Sportka-
meraden Hans-Joachim Krüger. Nach wie 
vor bekommen Ellen und ich aber noch 
wertvolle Tipps von unserem Vater. Er 
war 1976 Teilnehmer bei den deutschen 
Juniorenmeisterschaften im Vielseitig-
keitsreiten und feierte als Springreiter des 
Reit- und Fahrvereins Xanten (Nordrhein-
Westfalen) zahlreiche Erfolge bis zur M-
Klasse. Bei etlichen Trainingseinheiten 
standen uns aber auch die Vereinsmit-
glieder, Dressurreiterin Nancy Lerche so-
wie Springreiter Michael Lutzmann, mit 
Rat und Tat hilfreich zur Seite.

Apropos Vielseitigkeit. In dieser Königs-
disziplin der Reiterei setzte eure Stallge-
fährtin Laura Schmager unlängst wieder 
ein deutliches Achtungszeichen.

Ellen Rensing: So kann man das ohne 
Übertreibung sagen. Anlässlich eines 
7-Nationen-Turniers am letzten Maiwo-
chenende im brandenburgischen Liepe 
belegte die Juniorin, Vorjahresvierte bei 
den Nachwuchs-Landesmeisterschaften 
von Sachsen-Anhalt, nach einer Spring- 
und Dressurprüfung sowie einem Gelän-
deritt der Vielseitigkeitsprüfung/Klasse A 
unter 43 Startern den 6. Platz.

Ringreiten gehören zum ländlichen 
Brauchtum. Haben Sie auch schon an 
solchem Spektakulum teilgenommen?

Franz Rensing: Ja, mitunter ist das Da-
beisein alles. Ich beteiligte mich in den 
letzten Jahren an verschiedenen Orten 
unserer Heimatregion beim Kranzreiten. 
2009 hieß übrigens in Last der strahlende 
Sieger: Franz Resing!

Bungalow
für 4 Personen bis Oktober in 

15838 Zesch am See
ruhige Lage, Dusche, WC, SAT

35,- € täglich
inkl. Nebenkosten
zu vermieten.
Zu erfragen unter:

01 72/9 39 19 90
oder 03 54 77/3 23

Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Gerd Schneider
der plötzlich und unerwartet aus unserer Mitte gerissen wurde.

Gerd Schneider war seit 1974 bei der Stadt Annaburg als Stadtarbeiter 
beschäftigt. Er war sowohl im Arbeitsteam wie bei den Bürgern durch seine 
freundliche und hilfsbereite Art beliebt und bekannt. Die ihm übertragenen 
Aufgaben nahm er stets sehr ernst, wobei er dem Bauhof jederzeit zur Verfügung 
stand. Wir werden uns immer gern an ihn erinnern und ihn sehr vermissen.

Unser besonderes Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit seiner Mutter.

Annaburg, im Juli 2010

Der Bürgermeister Die Mitarbeiter
Der Personalrat

der Stadt Annaburg

Und wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.
Dein Stern leuchtet Tag und Nacht,
tief und fest in unseren Herzen.

Danke sagen wir allen, die sich mit uns in unserer 
Trauer zum schmerzlichen Verlust meiner geliebten 
Frau, herzensguten Tochter und Schwiegertochter, lieben 
Schwester, Schwägerin und Tante

Beate Vogt  geb. Theilemann

* 12.11.1962  † 20.06.2010

mit liebevollen Beweisen aufrichtiger Anteilnahme durch stillen Händedruck, 
tröstende Worte, manch liebevolle Umarmung, Blumen und Geldzuwendungen sowie 
persönlichen Geleit verbunden fühlten. Unser Dank gilt auch dem Bestattungsinstitut 
Eduard Korschat Inh. Nadine Lehnert, dem Blumenpavillon Thalheim und der 
Gaststätte Dietze.

In tiefem Schmerz
Ulrich Vogt
Lucie Theilemann
Hanna und Fedor Vogt
Birgit Zinck und Familie

Berlin, Annaburg, im Juni 2010 	 Martina Gromann und Familie
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150 Jahre Chorgesang in Prettin
Diese Zeitspanne einer langen Sängertradition in einem Chorkonzert unseren Zuhö-
rern nahezubringen – das war das Anliegen des Prettiner Volkschores, dessen 35-jäh-
riges Bestehen ebenfalls zu feiern war. Viele ehemalige Sängerinnen und Sänger wa-
ren unserer Einladung gefolgt und scheuten selbst lange Anfahrtswege nicht, um 
noch einmal mitzusingen und gemeinsam mit uns das Jubiläum würdig zu begehen.

Musikalisch und mit kurzen Zwischenansagen wurde die Geschichte des Chorge-
sanges in Prettin aufgezeigt – von der Gründung 1860 durch den Brauereibesitzer  
Geysenheyner bis zur Gegenwart, wobei besonders an die beiden verdienstvollen 
Chorleiter der Vergangenheit Helmut Mähliß und Bernd Siegmund erinnert wurde.

Helmut Mähliß prägte fast 50 Jahre das Musikleben der Stadt Prettin. Unter seiner Leitung 
erlernten viele Prettiner ein Instrument oder sangen bei großartigen Chorkonzerten mit.

Unserem nächsten Chorleiter Bernd Siegmund verdanken wir viele selbstgeschrie-
bene Chorsätze, die wir immer wieder gern singen, und das Zusammenspiel mit 
Musikschülern der Musikschule Jessen. In dieser Zeit entstand auch die Tradition 
der gemeinsamen Konzerte mit dem Kirchenchor und den Musikgruppen der evan-
gelischen Kirchengemeinde, die noch heute gepflegt wird. Sie bereicherten unser 
Festprogramm mit Liedern und Instrumentalstücken.

In jüngster Zeit binden wir auch gern 
Kinder in unsere musikalische Arbeit 
ein. Gemeinsam mit ihnen entführten 
wir unsere Zuhörer in das Märchenland 
der Hexen und Riesen. Der Singekreis 
"Frohsinn" aus Großtreben, mit dem wir 
besonders zur Weihnachtszeit gern zu-
sammen singen, überbrachte nach einem 
gemeinsamen Lied Glückwünsche und 
eine Geburtstagstorte. Vertreter anderer 
befreundeter Chöre und weitere Gratu-
lanten schlossen sich an. Kreischorleite-
rin Kläre Dietrich überreichte dem Chor 
die Ehrenurkunde des Deutschen Chor-
verbandes zum 150-jährigen Bestehen 
des Vereins. Geehrt wurden die Sänge-
rinnen Veronika Becker und Ursula Kro-
pek für 10 bzw. 15 Jahre aktives Singen.

Abgerundet wurde die Veranstaltung 
durch eine Foto-Schau, die einige Chor-
mitglieder und unser "Chorfotograf" Er-
hard Michel gestaltet haben. Von ihm 
stammen auch viele Bildbeiträge auf 
der DVD, die Claus Rummert aus Anlass 
des Chorjubiläums erstellt hat. Beiden 
sei hiermit herzlich gedankt. 

Weiterhin möchten wir uns noch einmal 
bedanken bei

•	 den ehemaligen Sängerinnen und Sängern,
•	 Frau Glüer, dem Kirchenchor und den 

Flötengruppen der Kirchengemeinde,
•	 den Instrumentalisten Kerstin Karius 

und Alexandra Dörre,
•	 den Kindern Annelie, Natalie, Jasmin, 

Vivien, Karolin, Hendrik, Matthias, 
Marc und Marvin,

•	 dem Singekreis "Frohsinn" Großtreben 
für die Mitwirkung am Programm

•	 bei Axel Wisniewski für die Unterstüt-
zung mit Tontechnik,

•	 bei allen Gratulanten für die Glückwün-
sche und Präsente,

•	 bei unseren zahlreichen aufmerksamen 
Zuhörern und

•	 für die Geld- und Sachzuwendungen 
bei allen Sponsoren: 

Sparkasse Wittenberg – Schladitz Milwa 
GmbH – Landgut Elbeland Axien Böhme, 
Gerhard – Koch, Birgit, Physiotherapie – 
Schneider, Andreas, Metallbau und Zaun-
anlagen – Rehain Naturstein GmbH – 
Schneider, Matthias, Metallbau – Döring, 
Gerald, 1a Autoservice – Burkhardt, Bodo, 
Elektromeister – Platz, Roland, Versiche-
rungen – Schuster, Karla – Reuß, Annelie-
se – Sick, Brigitte – Ergo Versicherungen 
Andreas Koch – Gutzmer Zimmerei – Ka-
den, Gustav – Schröder, Heiko, Landbä-
ckerei – Grafe, Liane, Blumen – Teehaus 
Wirtz – Pietzsch, Dorothea, Physiothera-
pie – Schwert, Kerstin, Fährhaus – Stein-
ecke, Monika, Blumen – Probst, Günther, 
Friseursalon – Beck, Hannelore, Friseur – 
Bestell-Shop Nitzsche – Löwen-Apotheke 
Prettin – Pankrath, Dirk, Dachdeckermei-
ster – Pöllmann, Manfred, Dominicus – 
Kropek, Uschi – Wagner, Sandra, Textil – 
Richter, Ralf – Familie Bielack – Pöllmann, 
Horst, Fahrradhandel.

Auf Wiedersehen bis zum Weihnachts-
konzert in der Schlosskirche.
Ihr Volkschor Prettin

172. Schul- & Heimatfest
in Jessen

Eines der größten Volksfeste Sachsen-Anhalts
vom 30. Juli bis 9. August 2010

Weinfest und Kürung der
18. Jessener Weinprinzessin

Tanz mit der „Sixty Music Band“

Große Oldie Night

„THE SWEET“

Showabend
7. August ab 20 Uhr  

„Olaf Berger“

Konzert der  
Spielmannszüge 

und Kapellen
8. August ab 15 Uhr

Großer Frühschoppen 
mit Musik

 
„Die Zwiebeltreter“

Großer Festauszug

Höhen-Abschluss-Feuerwerk

6. bis 9. August 2010
 

Partyband 
8. August ab 19 Uhr  

Da muss man dabei sein!
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16. sommerfest  
der kanuten

Datum:	 14./15.08.2010

Ort:	 Hirschmühle 
	 Prettin

Rennstrecke:	 ca. 200 m

Rennbeginn:	 Vorläufe: Sams-
tag 

	 ab ca. 10.00 Uhr
	 Finalläufe: Sams-

tag
	 ab ca. 14.00 Uhr

Startgebühr:	 80,- Euro / 
	 Mannschaft 
(Mit der Startgebühr werden Miete und 
Transport für Boote und deren Aus-            
rüstung, Tontechnik sowie Genehmi-
gungsgebühren für das Wasserstraßen-
amt und DLRG abgegolten.)

Rettungsschwimmer mit Motor-
booten der DLRG und ein RTW 
vom DRK sind für eure Sicherheit 
zur Stelle.

Anmeldeschluss:	 31.07.2010

Ansprechpartner:	

Jörg & Daniela Friedrich 
Annaburger Str. 6 • 06922 Prettin

Tel.: 03 53 86/6 05 44 ab 19.00 Uhr
oder ganztags unter  

01 73/2 10 73 84

Email: info@kanu-prettin.de

Ausschreibung zum  
8. Drachenbootrennen

anlässlich des

Hortabschlussfahrt 2010
Am 11.06.2010 fuhren wir 49 Hortkinder mit unseren Erzieherinnen mit dem Zug 
nach Jessen. Bei extremer Hitze ging es als erstes zum Polizeikommissariat. Dort 
wurden wir in drei Gruppen eingeteilt. Wir durften die Arresträume besichtigen, 
erfuhren viel über die Spurensuche und konnten im Polizeiauto mitfahren. Das gefiel 
uns allen sehr gut und unser Dank gilt den Polizisten, die alles toll vorbereitet hatten 
und sich für uns Zeit nahmen.

Weiter führte uns unser Weg zum Freizeittreff. Dort stärkten wir uns mit Würstchen, 
Brötchen und Getränken. Dann konnten wir die Spielmöglichkeiten im Freizeittreff 
nutzen. Wir danken Frau Günther und ihrem Team für die schöne Stunde.

Mit neuen Kräften machten wir uns auf zum Bowling Center. Dort waren alle 8 Bah-
nen für uns reserviert. Nach der Einteilung der Gruppen und dem Schuhwechsel 
ging es auch gleich los. Wir bowlten wie die Weltmeister. Die Zeit verging viel zu 
schnell. Nach einer Stunde hieß es umziehen und ab zum Bahnhof. Mit zehnminü-
tiger Verspätung fuhren wir nach Annaburg. Dort warteten schon viele Muttis und 
Vatis auf uns. Ein toller Nachmittag ging zu Ende.

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die uns diesen schönen Ausflug 
ermöglichten. Besonders danken wir unserer lieben Frau Reihs. Sie unterbrach ihren 
Ruhestand und nahm die Strapazen auf sich und begleitete uns. Das hat uns sehr 
gefreut.

Die Hortkinder der Kindertagesstätte "Abenteuerland" Annaburg

20 Jahre 
Mobilität

für Behinderte und Kranke
sowie Busfahrten 

bis zu 19 Personen

Und unserer Kundschaft ein Dank für Ihre Treue.

06925 Annaburg • 06917 Jessen
Tel./Fax: 03 53 85/2 05 65

E-Mail: transmobil@t-online.de

Noch Fragen?  ➟  03 53 85/2 25 66

Nachruf
Am 01.06.2010 ist unser langjähriger Vorsitzender des Aufsichtsrates der ehemaligen Eigentümergemeinschaft eG „Heideck“ Groß 
Naundorf

Herr Rudolf Ruprecht
verstorben.

Herr Ruprecht war Initiator und Gestalter der Auflösung und Umwandlung der LPG Pflanzen- und Tierproduktion  
Groß Naundorf zur Eigentümergemeinschaft eG „Heideck“. Mit hohem persönlichen Einsatz und großer Sachkenntnis hat er zum 
Erhalt und zur Neugestaltung einer modernen Landwirtschaft beigetragen. Dank seines Fleißes und durch seinen unermüdlichen 
und selbstlosen Einsatz genoß er Vertrauen, Anerkennung und Autorität bei allen Mitgliedern. Bescheidenheit, Hilfsbereitschaft und 
Freundlichkeit zeichneten ihn aus.

Die Mitglieder der ehemaligen Eigentümergemeinschaft eG „Heideck“ sind ihm zu Dank verpflichtet und werden sein Andenken in 
Ehren halten.

Im Namen des Aufsichtsrates und aller Mitglieder

Anneliese ReinholdWerner Hahn Erhard Wartenberg
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Wandertag der Klasse 3b Am Dienstag, dem 08.06.2010 machte 
unsere Klasse einen Ausflug nach 
Plossig und Lebien. Wir fuhren mit 
Transmobil ins Bauernmuseum nach 
Plossig. Dort erzählte uns Frau Sei-
del wie das Leben früher war. Es war 
sehr spannend. 

Niklas fand den Gasmaskenanzug 
toll, Tobias gefiel der alte Werktisch 
besonders und Jonas schwärmte von 
den Spielsachen und der alten Wasch-
maschine. Vielen Dank, Frau Seidel 
für die nette und lehrreiche Führung!

Weiter ging es nach Lebien. Dort an-
gekommen, schob Herr Götz 15 Brote 
für uns in den Ofen. In der Zeit des 
Backens besichtigten wir mit Führung 
die Bockwindmühle. Es wurden uns 
Getreidesorten gezeigt und natürlich 
wussten wir sofort, welche es waren. 
Beeindruckt waren wir von dem win-
zigen Zimmer, welches der Müller da-
mals bewohnte. Wir frühstückten und 
spielten ausgelassen auf dem Gelän-
de der Mühle. Als der Bäcker die Brote 
aus dem Ofen holte, duftete es, aber 
sie waren noch zu heiß zum Kosten.

Na gut, dachten wir und machten ei-
nen Spaziergang zu Leuten im Dorf, 
die Strauße besitzen. Von der Kör-
pergröße, dem kleinen Kopf und von 
den kräftigen Zehen waren wir sehr 
beeindruckt. Einige Kinder fanden 
sogar eine Feder, die sie als Anden-
ken mit nach Hause nahmen. Wieder 
angekommen bei unseren Broten, 
knabberten wir schon den Kanten 
ab. Aber einen Teil des Brotes nah-
men wir wirklich noch für unsere 
Eltern zum Kosten mit nach Hause. 
Der Wandertag verging leider viel zu 
schnell. Schade!

Allen, die zum Gelingen des schönen 
Tages beigetragen haben, möchten 
wir ein "HERZLICHES DANKE" sagen.

Die Kinder der Klasse 3b 
der Grundschule Annaburg

Markilux Markisen, Terrasse, Balkon, Fenster
Anfertigung von Sonnenschutz

Aufarbeitung von Polstermöbeln

Mühlenstraße 46 · 06925 Annaburg 
Tel.: (03 53 85) 2 06 14 · Fax: (03 53 85) 2 06 93 · heinisch-annaburg@gmx.de

Frag nicht warum, frag nicht wozu,
sonst kommt dein Herz niemals zur Ruh‘.
Auf dein wozu und dein warum bleibt
doch des Schicksals Mund nur stumm.
Keiner weiß warum und wozu,
dies Wissen gibt dem Herzen Ruh‘.

Wir mussten uns verabschieden von

Gerhard Zoch
* 16.02.1948                      † 22.06.2010

Ohne ein Wort hat er uns plötzlich verlassen und wir alle konnten uns nicht 
verabschieden und ihm für die schöne gemeinsame Zeit danken.

Für uns, als Familie, war es ein Trost zu erfahren, wie viele ihn geachtet und 
geschätzt haben. Auf diesem Wege möchten wir allen danken, die uns ihre 
aufrichtige Anteilnahme durch stillen Händedruck, tröstende Worte, Blumen 
und Geldzuwendungen bekundeten. Viele begleiteten ihn auf seinem letzten 
Weg und auch dafür danken wir herzlich.

Ein Dank auch an den Bauhof Annaburg, Herrn Horst Krüger, der Öko-Tour 
Sanierungsgesellschaft, Dr. Müller, dem Blumenpavillon Thalheim und dem 
Gasthaus „Goldener Ring“. Ein liebevolles Dankeschön an unsere Freunde 
Nadine und André Lehnert, die uns in der schweren Zeit hilfreich und tröstend 
zur Seite standen und mit ihrem Team die Trauerfeier würdevoll gestalteten.

In tiefem Schmerz
Ilona Zoch
Tochter Bea, Thomas und Niklas
Tochter Anja und Marco
Mutter Edith
Bruder Wolfgang und Familie
im Namen aller Angehörigen

Annaburg, im Juni 2010
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Gemeinde Bethau

Unser Dorffest war rundum schön
Es war das 15. Dorffest, das wir seit 1996 am 12. und 13. Juni 2010 in unserer Ge-
meinde feiern konnten. Es hat alles wunderbar geklappt.

Nach dem bunten Nachmittag mit dem Dorfspektakel aus Linda begleitete uns der 
Jessener Spielmannszug am späten Samstag durch unseren Ort. Wir hatten sie zum 
zweiten Mal zu uns eingeladen.

Am Sonntag konnten wir bei herrlichem Wetter auch wieder viele Gäste begrüßen.

Die Kinder vergnügten sich auf dem Karussell oder der Hüpfburg. Sechs Toys waren 
ständig besetzt, ein Pony und ein Esel luden zum Reiten ein und vor allem wollten 
viele Kinder unbedingt ihr Gesicht wunderbar bemalen lassen.

Während einer Pause der Züllsdor-
fer Blasmusikanten sorgte die Groß 
Naundorfer Gymnastikgruppe mit eini-
gen Tänzen für tolle Stimmung im Zelt.

Ganz herzlich möchte ich mich bei den 
Einwohnern bedanken, die jedes Jahr 
durch ihre Bereitschaft und Unterstüt-
zung zum Gelingen des Dorffestes mit 
beigetragen haben.

Ebenso möchte ich mich bei den Frauen 
bedanken, die auch in diesem Jahr wie-
der für die leckere Kaffeetafel gesorgt 
haben. Einige Frauen backen schon das 
15. Jahr den Kuchen für das Dorffest.

Für die finanzielle und materielle Un-
terstützung bedanken wir uns bei fol-
genden Sponsoren: Autoservice Jens 
Thomä; Lehmann & Lehmann GmbH 
Jessen; Ulrich Abraham Transporte 
GmbH; Landwirt Herr Karl Friedrich 
Dierkes; Landwirtschaftsbetrieb Heiko 
und Heinz Eichler; Herr Reimar Riedel; 
Melktechnik – Handel GmbH Carsten 
Korb; Herr Fritz Lowoll.

Sponsoren des Kinderkarussells: Land-
wirt Herr Jörg Riedel; Spedition Marcel 
Gießberg; Metallbau- und Bearbeitungs-
technik GmbH Riedel Annaburg; Puten-
farm Andreas Klein-Heßling; Spenden 
der Bethauer Bürger vom Zempern und 
Halloween.

Sachspenden erhielten wir von der 
Gaststätte Ullrich und dem Wasser- und 
Abwasserzweckverband "Elbe-Elster-
Jessen".

Vielen Dank an Alle.

S. Noack
Bürgermeisterin

Abwechslungsreicher 
Schuljahresabschluss
Die Klassen 7a und 7b der Sekundar-
schule Annaburg erlebten 3 interes-
sante Projekttage zum Ende des Schul-
jahres.

Nach vielen schönen Aktivitäten im 
Annaburger Freizeittreff konnten die 
Schüler beim Bowling in Jessen ihr 
Können unter Beweis stellen.

Am 3. Tag lud der Schützenverein 
der Stadt Annaburg zum Luftgewehr- 
und Armbrustschießen ein. Hier küm-
merten sich einige Mitarbeiter des Ver-
eins sehr aufmerksam um uns. Vielen 
gelang es schon gut, beim Schießen zu 
punkten.

Nach einem kleinen Imbiss, gespon-
sert vom Verein, erhielten wir Schüler 
die Zeugnisse und gingen frohgelaunt 
in unsere wohlverdienten Sommerferi-
en.

Wir Schüler der Klassenstufe 7 sagen 
allen noch einmal herzlichen Dank für 
die 3 schönen Tage.

Schüler der Klassenstufe 7
Sekundarschule Annaburg
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Begegnungsstätte der Volkssolidarität Annaburg
Veranstaltungsplan für die Monate Juli/August 2010

13.07.	 10.30 Uhr	 Back- und Kochkurs
14.07.	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
	 14.00 Uhr	 Grillnachmittag
15.07.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.00 Uhr	 Kreativzirkel
20.07.	 13.00 Uhr	 Besichtigung des Bauernmuseums in Zahna
			   Treffpunkt: Begegnungsstätte (mit Voranmeldung)
21.07.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
22.07.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
28.07.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
29.07.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.00 Uhr	 Kreativzirkel
02.08.	 08.45 Uhr	 Abfahrt zum Kegeln nach Holzdorf
04.08.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
05.08.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß

Vorankündigung	
27.07.	 Paschlower Freizeit & Ferienhof
	 Besichtigung Schloss Mosigkau mit Führung, 
	 Mittagessen: Forelle, Kaffee/Kuchen
	 Freizeit im wunderschön gelegenen Park, mit Bus
12.08.	 Sommerfest in Rehsen
	 Programm mit Dirk Spielberg, Tanzmusik mit Eckard  
	 Straube (Kaffee/Kuchen)
28.08.	 Fahrt nach Aschersleben zur Landesgartenschau
	 und Tanzkreistreffen der Volkssolidarität
16.09.	 Besuch der Nudelfabrik in Riesa
	 mit Führung, Mittagessen, Nachmittag Dahlener Heide im  
	 Ferienpark Taucha
13.10.	 Festveranstaltung zum 65. Jahrestag der VS in Wittenberg im KTC
12.11.	 Martinsgansessen in Gallin
	 Mittagessen, Kaffee/Kuchen, musikalische Umrahmung, Bus
27.11.	 Schautanzveranstaltung in Cobbelsdorf
	 mit TSV Schwarz-Gelb Wittenberg 1957 e.V. mit Tanz,  
	 Kaffee/Kuchen und Bus
Dezember	 Nikolausfeier		

„Wir“ e. V. – Landfrauen  
helfen sich selbst

Frauentreff Annaburg 
mit Surfstation

Ort: 	 06925 Annaburg
	 Torgauer Straße 44
Tel.: 	 03 53 85/3 19 35

Öffnungszeiten:	
Montag – Mittwoch	 08.00 – 15.00 Uhr 	
Donnerstag   	 08.00 – 17.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kopierservice
Sie können bei uns Ihre Bewerbungs- und 
behördlichen Unterlagen kopieren lassen!

Wir bieten täglich Orientierungshilfe für 
alle Arbeitssuchenden, unterstützen bei 
der Erstellung von Bewerbungsunterla-
gen und ermöglichen eine bundesweite 
Suche von Stellenangeboten im Internet.

Wir freuen uns aber auch über jede(n) 
Besucher(in), die/der sich einfach nur in 
zwangloser Atmosphäre unterhalten will.

Zu den in den Monaten Juli/August 
2010 geplanten Veranstaltungen laden 
wir alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich ein.

Veranstaltungsplan  
Juli/August 2010  

Frauentreff/Surfstation
15.07.	 ab 10.00 Uhr	  

Internetfrühstück
22.07.	 ab 10.00 Uhr	  

Spieletag für große und klei-
ne Gäste

29.07.	 ab 10.00 Uhr	  
Erfahrungsaustausch

03.08.	 ab 10.00 Uhr	  
Spieletag mit Tombola

Angebote des Kreativstübchens 
im Juli/August 2010

Ort:	 06925 Annaburg, Markt 29

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag:	 09.00 – 17.00 Uhr
Freitag:	 	 09.00 – 14.45 Uhr 
und nach Vereinbarung 

13.07.	 ab 14.00 Uhr	  
Gestalten von Rebenbildern

20.07.	 ab 14.00 Uhr	  
CD‘s kreativ verwendbar

27.07.	 ab 14.00 Uhr	  
Tontopffiguren zum Selber-
machen

03.08.	 ab 14.00 Uhr	  
Glitzernde Schmetterlinge 
gestalten

10.08.	 ab 14.00 Uhr	  
Muscheln vielseitig ver-
wendbar

Unser Kreativstübchen steht auch an je-
dem anderen Tag für Sie zur Verfügung. 
Einfach einmal vorbeischauen.

Die „Jessener Tafel“ findet Mittwoch 
von 13.00 – 14.00 Uhr statt.

Rosa-Luxemburg-Str. 139A • 06917 Jessen
Telefon: (03537) 21 29 58

e-mail: info@kettner-jessen.de

regional
+ 

natürlich
für das 

Dach

Ein herzliches Dankeschön

möchte ich auf diesem Wege, auch im Namen meiner Eltern, 
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 

sagen, die mich anlässlich meiner

Jugendweihe
so reich mit Glückwünschen, Blumen, Geschenken und 

Geldpräsenten bedacht haben.

Maria Bösigk
Groß Naundorf, im Mai 2010
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Kreisverband Wittenberg e. V.
Außenstelle Jessen
Ansprechpartner: Marion Richter, Telefon: 0 35 37/26 47 47

Geschenktipp: ein Gutschein für eine Reise mit dem Roten Kreuz  

Veranstaltungen und Reisen 
unter einem guten Zeichen  2010

15.07.2010	 Besuch in der gläsernen Molkerei und Kahnfahrt 
	 im Spreewald
	 – als OMA-OPA-ENKEL-TAG geeignet –
18.08.2010	 „NABUCCO“ Open-Air auf dem Flugplatz Zehlendorf
31.08.2010	 Potsdam und Frucht-Erlebnis-Garten
	 (2,5 Std. Stadtrundfahrt mit Ausstieg Sanssouci,
	 Besuch Frucht-Erlebnis-Garten in Petzow)
05. – 09.09.2010   	Besuch der Heideblüte im Nationalpark Südheide
	 	Celle und Umgebung, Kutschfahrt durch die Heide

Fit mit den Sportgruppen des DRK!
Montags:	 13.30 Uhr	  Lebien
Mittwochs:	 14 tägig  nächster Termin 14.07.2010
	 13.30 Uhr	 Axien	 	 Kindergarten
	 und
	 15.00 Uhr	 Groß Naundorf     Turnhalle  

Interessenten sind jederzeit zu einer Schnupperstunde eingeladen!

KOMM MIT --- SPENDE BLUT
21.07.2010	 Axien 	 	 Gemeinde	 16.30 – 19.30 Uhr
22.07.2010	 Groß Naundorf 	 KITA	 	 16.30 –  20.00 Uhr

Happy Birthday
Lasst uns keine Zeit verlieren und 

Edda Günther zum 70. Geburtstag
gratulieren. 

Wir wollen bei den Gratulanten nicht fehlen  
– denn sie kann uns zu ihren treuesten Kunden zählen.

Vermiete
in Groß Naundorf
zwei Erdgeschoss-Wohnungen
Schlafzimmer, Wohnzimmer mit 

Kochnische, Bad

49,44 m² Wohnfläche 
Miete 217,54 €  

zuzüglich 60,00 € Nebenkosten
PKW Stellplatz vorhanden, Miete 

5,00 € Monat

Gesamtmiete einschließlich  
Stellplatz 282,54 €

Besichtigung ist jederzeit möglich.

Telefon: 03 53 85/2 14 30 
oder 0171/5 72 85 27

Miteinander – Füreinander
Volkssolidarität

Regionalverband Elbe-Mulde

Sozialstation
Wir bieten Ihnen folgende  
Leistungen an:
–	 Häusliche Krankenpflege
–	 Behandlungspflege
–	 Urlaubspflege
–	 Beratungsdienste
–	 Sterbebegleitung
–	 Haushaltshilfe
–	 Essen auf Rädern
–	 Hausnotrufdienst

Wir sind ständig erreichbar unter:
0 34 91/40 27 16 oder Diensthandy 
01 70/1 22 75 40

•	Rooseveltstr. 15
	 06886 Wittenberg
•	Rosa-Luxemburg-Str. 108
	 06917 Jessen
•	Otto-Heintze-Str. 26
	 06925 Annaburg
	 Tel.: (03 53 85) 2 02 75
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Freude  beim Cowboyfest im "Haus der kleinen Heidemäuse"
Anlässlich des Kindertages überlegten sich die Erzieherinnen ein Cowboyfest mit 
ihren Kindern zu feiern. Mit vielen Ideen, Geschick und Organisationstalent wurde 
aus unserem Spielplatz ein Westerngelände. Auf unserer Texasranch wurden alle 
Cowboys mit einem Sheriffstern begrüßt. Begeistert sangen und tanzten die kleinen 
das Lied "Komm, hol das Lasso raus ...".

Wie echte Reiter galoppierten sie über die große Wiese auf Steckenpferden oder 
ritten mit großen selbstgebastelten Pferden aus Karton um die Wette. 

Auch unsere Kleinsten amüsierten sich köstlich. Sie durften sich auf der "Ponyfarm" 
auf großen Schaukelpferden bewegen.

Viele Überraschungen, Geschicklichkeitsspiele und Kraftanstrengungen gab es für 
unsere Kinder. Begeistert waren sie beim Gold sieben in der Goldmine. Voller Stolz 
konnte jeder Gold mit nach Hause nehmen. Zum Abschluss stärkten sich alle mit 
einem Büffelsteak (Schnitzel mit Pommes).

Als die Kinder am Abend von ihren Eltern abgeholt wurden, erzählten sie aufgeregt 
und begeistert von ihren tollen Erlebnissen.

Das was für die großen weiblichen Cowboys der schönste Dank für ihre Mühe.

Das Erzieherteam der Kita

Ein Schaufenster der beson-
deren Art
Alljährlich zum Annaburger Heimat-
fest stellt das Textilhaus Becker eines 
seiner Schaufenster zur Verfügung, 
das dann von Schülern der Sekundar-
schule gestaltet werden kann.

Nachdem in den letzten Jahren neben 
der Vorstellung des Themas  Berufs-
orientierung auch mehrere Sportar-
beitsgemeinschaften eine Fotoaus-
stellung gestalteten, waren 2010 
Schülerarbeiten aus dem Kunsterzie-
hungsunterricht unterschiedlicher 
Klassenstufen zum Thema „Sommer, 
Sonne, Meer“ zu sehen. Zeichnungen 
im Stile van Goghs, Collagen fiktiver 
Unterwasserwelten, modellierte Rie-
senfische und im Freizeitbereich an-
gefertigte Leuchttürme und Delphine 
entführten den Betrachter auf eine 
Urlaubsreise.

Außerdem leisteten die Schüler des 
Wahlpflichtkurses „Moderne Medien“ 
einen wesentlichen, kreativen Beitrag. 
Sie entwarfen Postkarten, auf denen 
bekannte historische Gebäude Anna-
burgs abgebildet sind. Diese kleinen 
Kunstwerke können im Textilhaus Be-
cker nicht nur bestaunt, sondern auch 
erworben werden. Die Spende kommt 
dem Schulförderverein der Sekundar-
schule Annaburg zugute. 

Auf diese Weise konnte bereits ein 
Computerarbeitsplatz in der Media-
thek eingerichtet werden, der allen  
Schülern beim Anfertigen der Haus-
aufgaben oder für Projektarbeiten je-
derzeit zugänglich ist. 

Für diese tatkräftige Unterstützung 
möchten sich die Schüler und Lehrer 
beim Textilhaus Becker recht, recht 
herzlich bedanken.

Frau Günther
Lehrerin Sekundarschule Annaburg

Nachruf
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens  
Groß Naundorf nimmt Abschied von

Rudolf Ruprecht
der seit Dezember 1996 als stellvertretendes Vorstandsmitglied lange Jahre 
konstruktive Arbeit geleistet und immer engagiert im Vorstand mitgearbeitet hat.

Mehr als 14 Jahre haben wir mit Rudolf Ruprecht im Bodenordnungsverfahren 
Groß Naundorf für das Interesse aller Beteiligten intensiv versucht alle Probleme 
zu bewältigen. Es war eine Zeit, die durch ein gegenseitiges vertrauensvolles Geben 
und Nehmen und durch absolute Zuverlässigkeit geprägt war.

Es war eine Zusammenarbeit, die durch Verständnis und Ehrlichkeit getragen, was 
für die heutige Zeit zu einer beispielhaften Seltenheit geworden ist.

Rudolf Ruprecht war durch seine freundliche und aufgeschlossene Art bei seinen 
Mitmenschen allgemein beliebt. Wir werden ihm und seinem Lebenswerk ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens Groß Naundorf

Der Vorstand


